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Neue Ausgabe der vdek-Basisdaten 

Gute Entscheidungen brauchen eine solide Datengrundlage: Basisdaten des 

Gesundheitswesen 2026/27 liefern Reformimpulse 

 

83 Krankenhäuser standen den rheinland-pfälzischen Patientinnen und 

Patienten 2024 zur Verfügung, und im Schnitt verbrachten sie dort bei einer 

stationären Behandlung sieben Tage. Außerdem gab es im gleichen Jahr in 

Rheinland-Pfalz etwa 204 Vertragsärztinnen und Vertragsärzte je 100.000 

Einwohner, für die Arzneimittelversorgung sorgten 819 Apotheken. 

 

Basisdaten liefern Reformimpulse 

Die aktuellen vdek-Basisdaten des Gesundheitswesens sind da. Damit 

veröffentlicht der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) zum 30. Mal seine 

umfangreiche Broschüre mit den jüngsten Statistiken zu den Bereichen 

Bevölkerung, Versicherte und Krankenkassen, Finanzierung, Versorgung und 

soziale Pflegeversicherung (SPV). Die Basisdaten liefern eine wertvolle Basis 

für die anstehenden Gesundheitsreformen auf Bundesebene und in 

Rheinland-Pfalz, für die der Blick auf die Zahlen unverzichtbar ist. Diese 

verdeutlichen, dass die Herausforderungen, vor denen das deutsche 

Gesundheitswesen steht, weiter zugenommen haben. In den letzten zehn 

Jahren sind die Leistungsausgaben bundesweit um 66,6 Prozent von 202,0 

Milliarden Euro 2015 auf 336,43 Milliarden Euro 2025 gestiegen. Für das 

laufende Jahr wird eine Ausgabensteigerung auf den Rekordwert von 370 

Milliarden Euro erwartet. Das spiegelt sich auch in der Entwicklung der 

Beitragssätze wider. Seit 2019 sind sie von 15,5 auf 17,5 Prozent gestiegen. 

Auch für die SPV müssen Versicherte und Arbeitgeber immer tiefer in die 

Tasche greifen. Betrug der Beitragssatz 2016 noch 2,35 Prozent (Kinderlose 

2,6 Prozent), liegt er seit 1. Januar 2026 bei 3,6 Prozent (Kinderlose 4,2 

Prozent). 

 

Nachschlagewerk zum Gesundheitswesen veröffentlicht 

Diese und weitere bundes- und landesspezifisch relevante Zahlen rund um 

die gesetzliche Krankenversicherung (GKV) und die soziale 
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Pflegeversicherung (SPV) liefert die Broschüre „vdek-Basisdaten des 

Gesundheitswesens 2026/27“ auf insgesamt 52 Seiten, die der Verband der 

Ersatzkassen e.V. (vdek) jährlich zur Verfügung stellt. 

 

Printexemplar kann ab sofort bestellt werden 

Die kostenlose Printausgabe der Broschüre ist per Mail an 

basisdaten@vdek.com bestellbar. Sämtliche Inhalte sowie weitere Grafiken 

und Daten finden Sie unter www.vdek.com/presse/daten zum Download. 

 

Pressekontakt: 

Dr. Tanja Börner, vdek-Landesvertretung Rheinland-Pfalz 

Tel.: 0 61 31 / 9 82 55 - 15, E-Mail: tanja.boerner@vdek.com 

 

Silke Sann, vdek-Landesvertretung Rheinland-Pfalz 

Tel.: 0 61 31 / 9 82 55 – 11, E-Mail: silke.sann@vdek.com 

 

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) ist Interessenvertretung und Dienstleistungsunternehmen 

aller sechs Ersatzkassen:  

Techniker Krankenkasse (TK), BARMER, DAK-Gesundheit, KKH Kaufmännische Krankenkasse,  

hkk – Handelskrankenkasse und HEK – Hanseatische Krankenkasse.  

Die Ersatzkassen versichern zusammen etwa 29 Millionen Menschen in Deutschland, davon über 1,4 

Millionen in Rheinland-Pfalz. Damit sind die Ersatzkassen Marktführer im Land. Beim vdek arbeiten 

bundesweit etwa 800 Beschäftigte. Hauptsitz des Verbandes ist Berlin. Für die regionale Präsenz der 

Ersatzkassen in Rheinland-Pfalz sorgt die vdek-Landesvertretung in Mainz.  
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